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Benvenuto Cellini.

Oper in drei Aufziigen
oot

de Wailly nnd Barhier.

Dewt[dye Searbeitung von Peter Torneling.

Wulik von Shecfor FWerlioz.

Tegt der Gefinge.

———— e —— e

Leipsig,
Drud und Berlag wom Breitfopf und Hartel.
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Werfonmen.

— ']

Der Kardinal Salviati.
@iacomo Balducci, Shabmeijter ded Papjtes

Werefa, feirne Todter.

Benvennto Tellini, ein floventinijder Golbjdmicd 4
Agranto, Lebrling Cellini's.

Francesco,
Bernarbino, |
Fievanrosca, Bilbhauer

Slinftler aud ber Werktdtte Cellint's.

De8 Papites.
Hre

Pompeo, ein Raufbold, Freund bes Fieramosca. A
Ein jitbijder Shenfwirth
Gin Djficter.
Stumme Perfomenm Ba

Der faljde Balducei.
faxlekin.
Polidyinello.
Tolombine.

Bmet Solbaten

ghore.
Dienterinmen und Nadbarinmen vor Balbircei.
@olbjdmiede.
Gtefier, Masdlenr, Hijder, Monde, Gefolge bes RKardinals, Wolk.

Die Handlung gejchieht su Rom, um 1532, unter dem Papjte Clentend VIIL.,
am MWontage vor Fajtnadt, ant Faftnadttage und Afdermittivod
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Criter RRE.

Fafnadi- Wontag.

Griter Auftritt.

Scene ftellt einen glinzenben Gaal int Palajte Balbucci's vor.)

-
(<]
(1

Baldbucei. Terefa.

Introduktion.
Balducci. Terefa! — Nun, wad mag fie fhaffen?
Wiever am Gaffen?!
Du horvteft dody, wad id) Lefahl,
Bom Fenjter! Ein- fiiv allemal!
Was madyjt du Hier? Herr meined Lebens,
Und ftundenlang wuf id) vergebens.
Aum Papft muf id) gleid) — neinen Stod!
Den Dold) — die Handjduh — und meinen
Pod.
'8 ijt wakrlid), um davon ju laufen,
olt, PMan mbdt” vem Satan fid) verfaufen,
| Nidt etn Stiinddyen 3um Berjdnaufen,
VIT., | s it {dylimmer, al8 die drgfte Frohn
Fitr Cellint, o Schimpf und Hobn,
Y Den floventinifden Kujon!
Was feine Heiligleit aud) venfen —
Sdhafit ven tosfan’{den Goldjdymied an,
Und hat Dody hiev den grofen Diann,
Fteramodex — den fo ju frinfen! — (w5.)
T
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Bweiter Auftritt,
Recitativ.
Terejn, LWohl mir, vaff er allein
Nun mid) lief. — O, weld) Belhagen!
PNein, diefe Pein
War [inger nidyt ju tragen.
Cellini, Francedco, Bernardino und Chor der Masten
{hinter ber ©cene).
Tra la la la —
De profundis !
Bird verderben
Und ftexben
RKarneval,
Weint ihr gewiff !
De profundis.
Jhr grofen fKinber,
Narren, feid weife,
Jhr grofien fKinder,
Junge und Greife,
Weint nidt, geniefit in Eil
Des Potals,
Zrintt auf bag Seelenbeil
farnevals,
(Tereja ndbert fidh bem Fenfter, tvo fie von einem Blumencegen fiberjdhitttet
wirb. Snbem fie bie Wlumen aufhebt, findet fie ein Billet.)

Recitativ.
Terefa. Weldy fhiner StrauR! — und ein Brief! — T
Gellint! @
Wie unvorfidhtig! — Und mwie! — er fommt 2
Diexhex ! ! G
Diefen Abend, ad), mein Gott — und mein 2
Bater! @

&x ift fern — und vie Beit Jo gelegen —
Ias thu’ idh?
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fittet
| — Tevefn.
‘ Eellini.
mmt Terefa.
; Eellini.
mein Tereja.
Eellini,
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Kavatine.

Wenn ywifden Wunjd) unv Pilicht du bangft,
TWie Bift, o Hery, du ju beblagen!
Bor ver Erfitllung muft dut zagen,
Selbft Hoffnung mehrt nur deine Angjt.
MWie du audy wallft, darfft leid muy jdlagen
Miuft bergen {dyewr, wasd dbu evrangit,
Entfagen da, wo du verlangft —
MWie bift, o Dexry, du zu betlagen,
Wenn ywifdhen Pflicdt und Wunfd) du bangft.

Ginft in fpatern Jahren

Bin idy gern beveit,

Mit Bejonnenheit Weidheit

Unb Slugheit ju paaven.

Einft in {patern Jahren —

Dod) die Jugendyeit

Liebt die Gefabren.

Sdywand der Sdybnfeit Bier,

Bin idy exft Grofabue,

Hiet bann, wie i) mabhne:

~eh, Liebe, bir!"

Dritter Wuftritt,
FTevefa. Cellint

Recitativ nud Duett.
Eellint!
Tevefa! Niemand wird hier uns fidven —
@ellini, ad) beventt, wenn der Vafer uns fieht —
Ach, viefen Namen gu hiven!
Entflieht !
'§ ift Blinver Larur, Dey ju und drang,
Es it Deld Karneval, ven fie munter um-
fdmarnten,
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Yafit vorm Fenfter fte unten (Eynen
Untey [uftigem Sdjellentlang,

fein Bagen, Tevefa, mad)’ eud) bang.
3

1

s I\_\

» Geliebte, ende nun o die Qual,
du, bag fern enbe mein Leben,

i x

vefa
Billft

B¢

Strahl ?
Terefa. Ad, bafy an Lieb dein Hery je dadyte!
Ste bringt nuy Leiven ohne Sahl —
Cntjag” der Glut, die did) entfadte,
BWiv fehn ung Heut yum lepsten Mal.
Bierter Auftvitt,
@erselt.
gievramogca. Die BVorigen.
Sievamodea, Man zeridligt feine Fenfterfdheiben,
DMan fallt nidt mit dex Thitx ins Haus,
BBill man Leebe mit Glitd betreiben,
Sdyleicht miusdjenitill man ein und aus.

Cellini, PNein, nein; [aff did) Bejdiven.
ievamosdea, Ha, Cellint, fdnell dort Hinein —
Cellini, Levefa, nein, idy daxf's nicht venfen,

Du einem Anbern angelhdven,
Die Hand Fievamosea fdenten!

Terefa, Nein, vie WMadonna wird mid) exhbren,
BWird diefe Scymady vom Haupt miv lenten
€ follte, um den Plan zu ftiven,

Man '8 Svab mid) fenten.

Sieramosea, Diivft’ id) nuv mit ver Sprady Feraus,
BWart’ nur, id) fdyidte dich nady Hous !

Cellini, D, Tevefa, Geliebte,

Du all mein Sehnen,

DO, fag’ miv dody,

Du [iebeft mid,

’

evefa, Die id) (iebe, du all mein Siveben,

aR id) entfag’, id) entjag’ jeder Doffnung

LANDESBIBLIOTHEK

Te

Baden Wiirttemberg



ung

q

f £, ‘enbe die L. talen. |
Willft du, daf fern ;
Enbe mein L{‘LII
Muft’ fehen did) sum lebten Dial!
Terefa. Deine fpuﬁnunq
@ellint, ift eitles LWibhnen, i
Die Pflidyt gebeut, -
Mir wintt fein Gliid,
Mein wartet bange Dual,
Miv lenditet fein Stern,
Der fonft mix ladyte,
LWir fehn und Heut jum lepten Dial.
Cellini, -E'it‘rﬂllIL‘@L‘d fold) einen Fant!
Terefa. Se m Weib? Cybavmen! Lieber wevbe
Der Tod um mid)y — wohlan, id) ftevbe!
Tievramodca, O, )alt idy mein Rappier jur Hand
Gellini, Nein, div Joll vas Glitd winfen, !
Sterben follft but nidt; |
Laft ven Muth nuy nidyt finfen, |
Hir’, wag Liebe fpridit.
Sdin'ren Weg ju exmihlen
Boller Seligteit,
Darf nuyr ‘U:‘mly biv nidit feblen,
Den die Liebe leih.

Terefn. Bl vie Fuvdhyt ftberminven,
Beig’ ven Weg mir nur —
Celfini. Jevesd Glitd wixft pu finden,
uolgft bu feiner Spur.
Terefn. Cm‘ida nidyt fo laut!
Cellini, ')um Sdjuf ves Karnevald —
¢ Terefa. Aum SdHiuf ved Karnevald —

Tievamogea, Bum Sdiuf des Karnevald?
Cellini, ®ely’ morgen jevenfalld —
Terefa. Jd) gebe jevenfalls —
Sievamodea, Jd) gehe jedenfalld!
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Cellini, ABum grofien Plas Solonna fomnr — r G
Terefa. Bum Plap Colonma?

Fieramosea. Bum Plap Colonna? T
Cellini, Cafjanbro fpielt tm Belt — ¥
Terefa. Gaffandro fpielt tm Selt — 0y
Fievamosen, Gaffandro! G

Cellini, Die Oper, die fitr Rom
G eigend hat befjtellt.

dievamosea, Eine Oper — afin! ¥
Cellini. Dein Vater wird indefien %,
Beim Spiel vidy gany vergeffen,
Laut ladt ex mit bem Shwarm —
Du — ¢
Terefa. Jd?
Fievamosea, Ha!
Cellini. Du reidft pann fdnell den Avur,
Terefa. Jdy veidye fdynell ven Avm —
Fievamodea. Ste veidyt dann fdhell ven v,
Cellini. Dem Mind) in weifer Kutte — i
Terefa. Dem Misnd) in weifjer Kutte — ¥
Fieramodea, Da veidit fie ihren Arm it
Dem Mond) in weiffer Kutte —
Cellini, Dem Kapuziner bann —
Terefa, Dem Kapuginer dbann —
Fieramosea, Dem Kapuiner bann — ¢
Cellini, Jener Mind) — fieh midy an'! &
Terefa. Du! (0
Ticramoden, Ey!
Terefa, Hitvmwahy 2 ' ot
Cellini. WDein Sdhiiler ift ver Bweite — (X
Terefa, Wie, vein Sdhiiler?
Fieraniodca. Wie? fein Sdhiiler?
Cellini, Wiv geben div Seleite — G
Tevefa. — Miv Geleite —
Fieranosea. — Jhr Geleite —
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Gellini. Dann eilen froh wic fout,
o ‘
Tosfana ju exveidyen.
Terefn. ‘F(‘.md\ Tosfana ¢
yieramoSca, Nady Toslana ?
Eellint. Ind feltg xub'n wiv dout.

Cellint und Tereja. O Wonne ofjne Gleidien
Wenn wiv Floveny erveiden,
Wiy eilen Beive fort.

Fieramosca, Beive fort?
Tervefa. 9, Cellini, weldhe Sdpmerzen

‘“uuqr vie Fludt dem “mmh ergen,
Trifft midy nidyt des .\;)mmuL g lud) ¢

Cellini. Des Himmeld Fludy? nein, o nein, jiifies Leben!

Mag dein Bater felbit erbeben,

Seine Todter fo zu quilen!

Du folljt dein ‘kl\‘n etnfam vertrauern
I pitftern Kloftermauern,

Obver gar Fieramodea wihlen!

Terefa. Bieramosea ! Fieramodeal
Sieramosca. Ha! wo dody bleibt ver Herr Papa ?
Tevefn. Da, feis gewagt, id Haffe thn unfiglidy;

Gy mein Dlann — thn fehen taghd)! — —

tafie Muth, fdheudye dre Sovgen,

Dorgen Nadyt fliehen wiv — alfo morgen!
Cellini, Alfo moxgen!

wieranosden, Alfo morgen!
Cellini. Daft dut audy n‘d\r verftanben
Stund’ und Ort jum nddht'gen Rendez-vons?
Terefa. Ja — Plag Lolmum, fpradyjt du —
Cellini. Nux leife! nur ftill und leij’!
Bum Sdluf ves Karnevald 2c.
Enfemble.

Cellini, O wie {itf fie exflangen,
Mir iné Hery bevaujdhend drangen,
Diefe Wort’ aud veinem DViund!
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Der Gott, ven wir ehren, | 3
PWird Leid von und webhren,
Gewihren
Die feligite Stund’.
Tereja. Jungfrau, fieh mein Bangen,
Lafp mid) Schub exlangen (©
JIn bedrangter Stund’. 7
Wolle Wuth gewdbren, B
Lindre BVatexzdhren, 9
Segne unjern Bund! 6
Tievamosca, Weiber, faljde Shlangen' T
Wart, didy will idy fangen, @
Du togfan’{der Hund! S
®ram foll bidy verzehren, @
PWenn Ketten didh befdymeren o
Tief in Kerfers Grund. B
Cellin und Tevefn. Drum, and Stevben ju venfen
Wive Thorheit nur, )
Sugend {oll froly und lenfen
Auf ver Liebe Spur. 3
Wenn und Leiben umfponnen,
Siie Liebe (ohnt's, @
Hoymen géunt uns die Wonnen 3
Seined Wonnemonns. i

Ob durd) Sdyloft man und Hiegel
Un8 zu trennen dadyt’,
Treue Liebe hat Fliigel,
Gyottet jeder Padyt.
Sa, hin jum Arnoftrand 2
Flieh n wiv Hand tn Hanbd.
Im newen Vaterland

Umjdyling’ uns feft dev Liebe Band., 4
D BWonne ofne Gleidyen, {
Wenn wiv Flovens evveiden, 3

Dryum eilig flieh’'n wir fovt!
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Fieramodca, Leiver habt euren Plan

Ohue mid) thr gemadt,

Jdy gerftor’ euven Wahn

Nod) vor movgen Nadyt,

Nehmt eud in Udt!
@ellini.  Dorgen denn!
Terefa. Morgen venn !
Fieramodea, Dorgen venn! Diovgen denn!
Afle Drei. Jn ftiller Nadyt!
Gellini. Am Plas Colonna —

Terefn. Still ! i
@ellini. Dort am Theater —
Terefn. ®ut!
Eellini, Cin weifer Mond) —
Terefa. Ja, idh fomm’ ! —
Gicramosdca, Sut?
3 feble nidt.
Alfe Drei. Morgen Abend,
®any gewif!
Tereja. ®ott! mein Bater ift da, eilig hor' idh thn
fomnien —
Cellini.  Horft it ihn wivlid)?
Terefa. Sa, er naht —

wievamodea. Da jdeint miv gut, id) halt’ mid feparat. —

Funjter Uuftvitt,
Balbucei. Die Borigen.
Balbueci. ©t, wad! Terefa! TWas Bajt du fo fpit nod ju
fdhaffen ?
Nicht weit mehy 1ft'8 von Mitternadt !

Teveja. Mein BVater — ein Vann —
Balbucei. Ein Mann! Wo? Deine Waffen!

Terefn. Ja, fa!l A8 i jdylafen wollt’ gehn — weld)
ein Sdyrved —
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Terefa.

Cellini,

Tereja.

BHaloucet.
Terefn.

’*"crcfn.
Balduee,
Terefa.
Balducei,
Balducei,

Terefa.
Balduccei,

Balducei.

12

€in Mann im Bimmer meiner Todyter, ein
Pann hier?
Sdynell her vag Lidyt, Terefa, id) ervoldye
Diefen Dieb, wo ich ihn entved’ !
Steinen Augenblid linger verziehe.
Gellini! — Gr ging hineim.
Dab Dank, mein Sdupgeift, id entfliehe,
Big movgen denn. Ewig dein! (ws.)

Sedater Wuftritt.
Terefja. BValdbucei. Fieramodca.
Weld) ein Scred! Meine Kraft fithr idy
weidyen —
Da, Bandit, hab idy didy!
Dimmel, ad)!
Sdlidy fich wivtlich ein Mann ind Gemad ?

Balducci, Folg miv, Rauber, du exliegft meinen Stveiden —
! { !

ABie! feid 31}1"“"
Weldy ein Fang ohne Gleiden !

Siecvamosca. Ein Banbit Ewu i) nidit —

Teufel audy!
Gin frificter Vandit, nody viel fdlimmer!
Sagt mix, Derr, ift bad Sitte und Braud),
Gid) au Pavdyen ju {dleiden ng Bunmer?
Ja, mein Herr, was fiihrt Cudy tn mein Stnumer?

Fievamodea. '8 ift gang einfad) — idy fam — Bejud ab=
3} 5 1

ftatten wollt’ id)y —
Mnoerfdimt! — Et, fo foll didy —
)

wievamoSca, Freund, o feid dody fug,

Hirt mid) body an — auf mein Wort!
Sdjon genug !
Wuf, Nadbarinnen, auf, thr Fraen!
Saetana! Barbarina!
Petyonella, Catarina!
Scolaftica!
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1 Kievamodca, Madit bad) ein Enve diefern Sdret'n —
Balducet und Tevefa. Herbei! Herbei!
Nad)bavinmen (ginter ber Scene). Vet Balbucet's brad) man
wobl ein?
Was mag vasd filr ein Ldvmen {ein ?
Balducei. Kommi jdmell herbet, dad Hervdjen fein,
5 Den Dirvnenjdger anzujdauen,
Hier bet Terefa. Kommt Herein,
Jagt aud vem Hausd ihn im Berein.
wieramosca. Jd) bin fein Hervden — bin nidyt fein —
Bor allen Dirnen filhl" idy Grauen.
y Balbucei. Nun wabret Cudy; fie fommen jdhon,
Die [preden aus gany andrem Ton!
Der Weiber Hand fithet gern ven Mann
Der Tugend fdymale Dornenbaln.
Mertt's Eudh, wenn fie nady Hausd Cudy fandten,
Und {dleidyt nicht mehy ven Mavdyen nady.
Sieramosdca. Den Frauen jum Spotte! Weh mir, ad)!
| Orpheus bin id), ein Opfer ver Bacdjanten !

Siebenter Auftritt,
Die Vovigen. Chor ber Nadybarinnen und Migbe Valbucei’s.
Chor. Giifies Hevrdien! O, Sdasden fein,
Wart', man lehrt did) adten Weibevehr' !
Und pu vexfithrft fein Meaddyen mely.
&ort, ing Bad hinein!
Auf, fithret thn yum Savten ein, |
Dort bleibt er big jum Frithrothjdein. |
Der Springbyunn fteigt fo far und vein,
, ' Dort foll ex Fithl gebettet jein.
‘ fonum, Sdisden, Fomu, ba hilft fein Sdyvet’'n —
Dag Bab foll trefflich div gedeth’n.
Baldneei und Tevefa. Ja ja, fo vedit! Werft ihn Hinein,
Da wird ev fiihl gebettet fein!

BADISCHE
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Tieramodea. O, welde Dual, o, welde Pem,
Sie taudien ind Baffin mid) ein,
Weld) wilved Heexr! O, die Megdiren!
A, wie foll idy mich befrei'n?
(Enbe bes erften Altes.)

Sweiter ARL.
Staffnadht- Dinsfag.

(Die Scene fiellt ben innern Pof einer Taverne vor.)

Griter uftritt,
Cellini (amein). Nod) eine Stunve, und ver Plan ift gelungen,
Dilt Terefa miv Wort,
On veinen Avmen winft mir vag Gliid,
LWenn wiv entfloh’n dann unfern Feinven,
Die Welt und ihre Sorgen dann vergeffen.
Sdjiis” und, o Gott der Liebe,
Fithy' gliiclich ung zum jdhinften Port. i

oy

Romanze.
Dem Rubhm allein galt mein Beftreben;
Ein fdtner Traum, dem idy entriidt,
Jd) fab pen Yorbeev mid) umjdyoeben,
Mit vem die Kunft Erwdhlte fdymiidi.
Dody id) entfag’ den Lorvbeerfriingen,
Sel id) Terefa's Aug’ erglangen.
iel her, o Lieh'! ,
Jdy weih’ bes Rulhmesd Glang jum Opfer vir,
Set gnavig thy, fei gnidig miv.
On vexr Geliebten friedlidy Walten
Drang nie ein Haudy ver Schmerzen ein;
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Fern von dem Peer, wo Stitrme {dalten,
Olidy e8 pem Qutell im ftillen Hain.

Dody diefem Olitd will fie enteilen,

IR0 meine Noth, mein Elend theilen —
Siel) her, o Lieb!

Sie weiht thr friedlid) Gliid zum Opfer biv,
Sei gnadig ihr, fei gnadig mir.

Bweiter Anftritt.
Cellini, Bernardbino. Francedco,
(@olbarbeiter, Freunbe und Sdyiiler Cellini’s.)

€hor ver Cifelenve. He, Wein! he, Wein ! Bringt Wein fex!

Hrancedeo,
Gellini.

€hor.

LANDESBIBLIOTHEK

Bringt eilig Wein uns Her!

Freunde, fingt!

®ut, wie thy wollt, nux feine Bacdjuslieder,

Reinen Gaffenveim, wie er pafit ju der Wein-
jdente Dunft.

Ja, unfer Lied halle Hymen gleid) wieder,

Tone pem Rubhm unfrer gottlidhen Kunift.

Gefang der Goldjdmiede.
Sdymiidt audy {dhin fid) die Erve im Mai
Mit Grifern und Blumen voll Pradt,
Polt ver Denfd) vody nod) Sdyon'res herbei,
Debt Sdyatse aus tief im Bergesjdjadt:
Dem Golbfdymied fei ein Dody gebradt!
Der Diamant hat bei Tag nidyt Sewalt,
Denn die Sonne hat dann ju viel Madyt;
Dody Nadyts ift die Beit, wo er hell firahlt,
Wie fein Bruver, der Stern, der am Himuel

hilt Wadyt :

Dem Goldjcymied fei ein Hod) gebradt!
®old ift Blitthe, die nimmier verbliiht,
Dag haben die Kin'ge bevadt :
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A8 Ryon’ o8 gay herelid) exgliibt,
‘31t nuy der §in'ge und Kaifer Tradt -
Dem Soldfdhmied fei ein Hodh gebradt !

Sitst man beim Cifeliven
Gold, wie gliinzeft du Hell !
Die Nubime brilliven
Wie [oher Feuerquell,
Bom Diamant, ein Flivven
Sijiefit, wie im Strom die Well'!
AL8 ver Hevr durd) fein Werde
Sdyuf die Welt, unverweilt
Dat die Stoffe der Eroe
3n pier Theil’ ev gethetlt,
Avdhiteft, nimm die Steine,
Du, Maler, f\'nrmnpmd)t,
Sei “J.‘c‘amm, Biloner, dex deire —
Dodh '8 Gold ward uns vermadyt.
®old tft Bliithe, die 2c. 2¢. 1c.
Bernardino, Hirt an, eh mwix Lm:: Lied nun enven
Bleib und leer vag Glag nidht in Hiinven ;
Ein Bivat ju weth'n unjrem Stany,
Set ber Bedyer voll Bid 3um Rand.
Clhor. e, Wein fHer, bringt Wein !

Dritter Auftritt,

Die Borigen. Der Wicth (jiidifdj-grotedr).

Wirth (mit nafenver Stimme). Der Wein ift all’, nidyt& meby

in ven Sritgen.
Eellini. Willjt, alter Sdelm, du uns beliigen?
Wirth, Jd) fag, Herr. . . 1dmuhlq feib thv mir,
llu* wollt mehy bed Weind ‘hr tvinfen,
©o lafit Be {{}lllLlI blinten.
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Chor. 1nd wad denn find wir fdulbig div ?
Wirth, Da febt, thr Herrn, left ed bier,
Damit thr jeht, daR idy nidyt liige.
Orpietowein, 1
Aleaticon, ]
Dann Mavafdjino —
Bolle vreifig Kritge — 1
Chor. Wie fo? Dreifig!
Wirth. ©ypiter Procida,
Und pann Ricita,
Madyt jufammen fedyig.
Chor. Gedyig Kritge?!
Wirth. Aftt, ver mouffirt,
Bon Sipari Wein,
Lacryma Ehrifti,
Da8 madyt hinbertdreifiia.
Ghor (nadaffens). Lacryma Chriftt —
Hunpertdreifity !
Rerl, mady nidyt Hlaten Dunit,
Nennft du vad Redjentunit?
s ]'.I]t Qb zu vem Widite? ;
Gellini. Nein, bein jitngften Geridyte
Tint der Pofaune Klang
Nidt fo griulidy und bang,
Wie bied Sdyentenereignis,
Bie vied Siindenverjeidnis,
Herr Wirth — twie hm ®ejang!
PWer hilft und hier Herand?

hy Ghor und Bernardo. Sdyanolidy!
PNiom madht'd durd) Pritgel ihnr verftandlidy.
Cellini. Yein, Freunde, nein, folgt netnem Rath,
Wiy warten tuhig hier, bi8 endlidy '
Ascanio al8 Erlifer nalt.
Chor. ©eht port Agcanio, er ift’'s in ber That!

2

Benvenuto Eellint.

BADISCHE
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BVierter Auftritt.

Die Borigen. WABcanio.
Chor. Er vettet ung, Biva!
Cellini. Laft, o Kinb, did)y umarmen,

Und nehmet ausd Crbavnen As
Jbnen ab bag {dmerve Jod).
Ngcanio.  Cinen Angenblid nody!
Crft muf vie Ehre vein fein.
Meifter, dies Gold foll pein fein — g:}l

INit Bebingung jedod). oA
Avie, Diefes Gold viv 31t fpenden i
Hat ver Papft mid) gefandt,

An dag Werk ed ju wenben, . G

Das vein Geniusd erfand

Um ju {dymiiden dieg Land. 91

Dod) nur dann darfjt du bevithren :\:{;

Diefer Golbitiide Hand, QL

PWenn den Eiv mit heil'gen Sdwitven '

Du miy jhwosr|t unvermandt :

PMorgen mit eignen Hanben

Den Perfeusd ju vollenden,
Cellini. LBohl, nimm den Cid gum Piand. Gf
GChor. PRimm unfern Eid yum Pfand. )
Alle. Alfo und died Gold u fpenven

Dat der Papft did) gejandt,

An pad Wert e8 ju wenven. *
Eellini. Das mein Gentud exfand GCe

llim 31 {dymitden died Land. >
Chor. ‘{fDac-‘ jein Genius exfand

Um zu fdymiiden died Land. i

Aber ebhe wir bevithren
Diefer Golbftitde Hand
Letften wiv mit Heilgen Schiwitven
Dir ven Eid unvexmandt:

BADISCHE
¢ LANDESBIBLIOTHEK Baden Wiirttemberg



3canio,

Cellini.
Chor.
Adcanin.

Cellini,

Tirvth.
Chor.
Eellini,

Ghor.

Gellini.
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PMorgen mit eig'nen Hinden
Den Perfeus ju vollenven,

&o walr died Sold dann {dwand !

Dies fdwdrt div unfre Hand!
Gudy 3u Helfen im Stand

Bin id) durdy died Vevjpredien.
Nun bezabhlt euve Sedjen,
Dier vag Gold, febt hex!

Da, Sdymady! Bringft du nid)t mehr?

Ach! Nein, vad ift ju drmlid)!

Ein Geizhalsd gang exbavmlich
3 §

IMWBar Baldueei von je!

DAY QiDUCCL Dol [€.

IWas liegt dran! Wirthjdaft, he!

(AGmt die Stimme bed Wirth3 nad.)
Da fieh Bedyinen blinten!

Dabt Dank! Wollt thr nod) trinfen?

Ja ja, gebt Wein!

Freunde nein, feinen Wein,
Dody ftrafen und befdimen
Lait und Balbucet heut,
Defp fdyandlicyes Benehmen
Uus Radie flreng gebeut.

Cx el 5

Ja, laft Nade uné nehuren.

Fiinfter uftritt,

Die Bovigen. Fieramosca.
Hivt mid) an unverzitglich,
Iy hab’ erfonnen einen Plan,
€Y’ furge Seit vervonnen
Wird Freuud Balvucei nafh'n,
Pix wollen thn fopiven,
Baloucet's Konterfet
©oll hent die Biibhne zteven.
®any RHom foll applaudiren
Unp {dwdren, daf ex's fei.
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Chor, Sdmell, fdnell, wir find dabei !
Alle, Golb ift die Bliithe, die nimmer verbliiht,

Das haben die Kin'ge bebadt;

Als Kron ed gar herrlid) erglitht,

3t nux ver Kin'ge und Kaijer Tradt:
Dem Goldjdmied fet ein Hod) gebradyt!

(&ie gehen fdjnell ab.)

Sedydter Muftritt.
Sieramodca. Ghiter Pompe o,
Tievamoseca, Das ift ftarf! Cin Komplott voller Tyug und
Bervath !
Mnd Benvenuto am Ruver! Dody id) verdexd’
eudy die FHreude,
Nod) Heut’! Jody heut'!
Pomypen. TWas giebt's heute?
Sprid) Sumpan !
Fieramodea. Wad ed giebt? Sieh dem Born mid) jux
Beute

Eellint —
Pompen. o fprid), Kamerad.
Fievamodea, Ady, Pompeo, ftehy miv bei, {daffe Rath —
Bompeo, Ja, man wei, in der Stadt —

Tieranosen, Pan weify? —
Bomypeo. Sagen’s die Leute,’

Daf gepritgelt du wardft —
Tieramosen. Ja, mein Freund und Rather,

Dody Sdylimm’ves dyoht. Jeptbeim Abendgelaute
fommt Terej' und thr Bater.
Pompeo. It basd jo fdhlimm?

TievamoSca, Spo {dlimm? Man wird auf bem Theater
Jbn dffen — Feuer jpeien wirb er, wie ein
RKratex

Bor Wuth ob diefem Holhne;

+=c2

e
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Und (3ft man auf ver Engelsburg dann bie
Sanone,
1lud die Moceoli (Bjdhte Jeber ausd — gang Letd
Nab't vann ein Diond) mit einem Biifjer weif,
Und man entfithvt Tevefa — Niedertradtig!
Bompeo,  Crquifit!
Fieramodca. Grquifit! Stimmt didy das fo heiter?
Gellini ift's und fein Begleiter,
Adcanio —
Pompeo. I verfteh) — Bravo! Dex Plan ift pradiig !
Fievamosea. b audy ver Weiber Heer mid) nevem Sypotte
weibt,
Baloueet wiffe gleidy, mas man thm halt bevett,
Qafit dod) feh'n, ob ev Bravo! fdyeit.
Pompeo. O vu Schwadyopf!
Fieramosca. Wie fo?
Poupeo. Dein BVerftand reid)t nidyt weit.
Die Litgner mufy man felbjt beliigen,
Und vie Betviiger {dlau betvitgen —
Wie gefallt div Das?
Fieramosdea, Sypridy nur leid!
Pompeo. Du felber fommit ald Mondy tn Weil,
Gnifitheft fie felber.
Tieramoscn, Sa, dad [aRt fid evivigen —
9Wie aber damu, wenn witthend mid
Der Raufbold itberfallt?
Pompeo.  Per baceo ! Hier mein Degen !
A(s Kapuziner verfappt begleit’ idy fhitgend vidy,

U ift ein Raufoold e — ein Todtjdlager
bin id).
Fievamosca. Wohlan — wohlan e fei!
Arie.

Dal reizt nidt thividt meine Wuth,
Sch bin zum Helven wie geboven;
] 5 g



Fompen,
Fompeo.
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9, welje bem, ber miv waé thut,
Und wer mid) ausladt, ift verloren

Leq’ id) exft o8,

Geht's Stofy auf Stof

In Duart und Terzen —

Unbd immer giel’ id) nad) vem Hevzen,
Hody leb’ die Fechtbunft, meine Luft!
O Tevefa, dir glitht vies Hevze
Boll hislenheifer Feuergluth.
Jd) leive an vulfan'jdem Sdmere,
Wie ein Kvater brennt mein Blut.
Didh lieb’ i) o, witrd’ft bu mir’s rathen,
Jd) ginge faft 31 ven Solbaten,
Ja gur DI, 3u ved Satans Brut.
Ja, felbft Cellini, wenn er hier wir’ grade,
Jd) fehlitg thn todt, er foll nidt flieh'n.
Der avme Kaug! Hundert wie ihn
Stredt id) vabhin ohn’ alle Gnave.
Da! reizt nidyt thivicyt meine Wuth,
Jdy bin jum Helven wie geboren ;
O, wefje dem, der mir was thut,
Und wer mich ausladt, ift vexloven.

Leg’ ich exft 08,

Gebt's Stofy auf Stofi,

JIn Quart und Terzen

Und immer giel’ id) nad) dem Hergen.
Hody leb’ die Fedytfunft, meine Quft!

Py

Eing, gwei, drei — eins, wet — I die Bruft!

Tief in8 Hery mein Scwert taudy id) ein —
Der Sieg ift mein!
Mag’ und denn gliicen !

Fievamosdea, Lafi, o Freund, ang Hery didy vritden!

Die Kutte nimm und habe Muth,

Dann geht e8 qut.  (Sie geven 05.)

(Bermwaudlung.)

B

Pt

=2

!

mEa @&

A&

Baden Wiirttemberg



23
Siebenter Anftrite,

Tereja, Baldvucci, Eellini, ABcanio, Fiecamosdca, Pompeo,

bie Schiiler Cellini’ 8. Tinger, Volt, Masten und Shirren.

Finale.

(Der Eolonna-Plag und ein ber Rorjo.Strafie.)
Balducet. Rind, bu magit's ermwigen,
Biel Gewidyt drauf legen,
Eingig detnetwegen
solg’ id) diefer Spur. .
Was fie {pielen migen, f
"8 ift nidytd bran gelegen.
LWeify man vody, fie pilegen
Sdledyter Poffen nur.
Terefa. Ac), wie durft’ id) hegen
Jever Pilidyt entgegen
Liebeswunfd) vermegen !
Biixne nidyt, Natur!
Nscanio und Cellini. Lijtig und vevwegen,
Degen wiver Degen,
Wenn {id) Sdylangen regen
Auf vex Liebe Flur.
Dann Floveny entgegen
Auf geheimen Stegen.
Amor! génne Segen
Trenem Liebesjdmur.
Romifde Bitrger. Gleid) wird der Borhang fid) bewegen,
1! Das Stitd beginnt ftreng nad) ver Uhr.
@hor der Poffenveifier. Jhr Romer, fommt 1 applaudiven
Die Oper, die man Midad nennt,
Ghor bes Volfes. Bravo, bravo, bravo, bravo!
Die Poffenreifier. Cin grofer Navy wird debiitiven
Mit gang exftaunlihem Talent.
5.) Ghor des Bolfes, Bravo! Bravo ! Bravo ! Bravo!
Chor der Pofjenveifier. Ihr Rimer, fommt 2. 2. 2,

¥
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i

Bolk, Sdyon oogt e in Sdmwarnien N |
Bum Tange ver Nadt,
Gany Rom ift 3u Lavmen b}
1nd Jubel entfadt. i )
Das Leid ift verjunten, i
Die Sorge entfdmebt, I ¥
LWenn Karneval trunfen i bt
Das Seepter erhebt. '

Pofjenveiffer.  Kommt thr Karnevalslent’,
Kinig Diioas ift Heut.

Bol¥, AH, die Trompeten drohnen ! g
Pletfen Lell ertonen!
Dag Tamburin fallt ein.

Pofjenveifer. Geine Dlren, die grauen, 5
Sind hevelidy ju {dhauen.

Bolf. Ah, die Trontpeten 2c. 2c. 2. 9

Lojjenreifrer. Harlefin, fomm Hevein !
o mag Piervot dod) fein?

Bolf. Ing Wonnemeer 9
Des Rarnepald
Stitrst bid yum Hals P
1nd trinft ed leex!

Poffenveifer.  Kommt ihr Didbaude hex! p
Das Parterrve ift nod leev!

Bolf, Der Karnenal P
Jit ein Pofal, ;
Draus Jever zedt, ¥ (
Rinig und Knedt. X

If (
Enfemble.
Poffenveifer. Ihr Romer, fommt ju applaudiven ¢

Die Oper, die man WMivasd nennt,
Ein grofer Nary wird debittiven
Mit gang exflaunlidem Talent.

BADISCHE i
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Bolf, (manner.) Sommt, Romer, laft und applaudiven
Die Oper, die man Pidbas nennt.
Weiber und Kinver. Bravo! Bravo ! Bravoe! Bravo!
Mianner. Cin grofer Navr oll debiitiven
Mit gany eflaunlidyem Talent.
Weiber und Kinder. Bravo, bravo, brave, bravo!
Pofjenveifer. Jhr werdet das Feft doch nidt ftiren?
Gp bleibet, thr Herven, nod) hier,
Die Oyer ved DViivad zu hiven,
Ded Karnepald Krone und Sier.
Die Thinger und ein Theil ded Bolfes. So jdweig dod),
put alter Txompeter,
Dein Duodlibet [aff dody i Dans !
Sdyrei du auf Den Brettern nur Seter,
Wir tanzen und ladjen did) aus.
Poffenreiffer. Kommt hevein, fommt Herein, lafit vad Tan=
sen pod) fein!
Unfre Oper ift fein, fommt herein, fommt Berein!
Bolf. RNun fhweiget! Nun fdweiget, nun dweiget!
Tamet nidt mehr! Still! Der Borhang fieiget.
Weiber.  Selht den Vorhang fteigen!
Nun ftill, nun fill! lafjet und fdweigen!
Minner. Ob, weld) ein ndve'fher Alter —
Baloucct ijt's, ves Papited Sdapvermalter.
Balducei. Was el ih! Ift's miglid? IJdh auf den
Brettern?
Ein Theil ved Bolfes. Here Havlelin tritt vor,
Joms foftlichter Tenor.
Gin andever Theil des BolFes. Pasquavello! ein Singer,
in Floveny geboven.
@eht yux! Gin Menjdy mit Efeldohren!
Die Weiber (amein). Ei haltet Ruly’ vody!
Dot ruhig u dody!
Sypredt nidt fo laut,
Harlefin jdaut!
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Minner, Still vody!
Die Weiber (feifer). Gebet wohl At ! 2
Laffet ung fdweigen ! ¢
Enfemble.
Manner. Sdin! Sditn! Sdyisn ! :
D, wie fdin! @
&till body! . . .. .
Weiber. Hirt, wie as Hingt!
Harlefin fingt.
€ tridgt wasd vox! 2
Weldy' ein Tenox!
Alle, Ady, Bravo! Wie flingt vag {dhin. B
Weldy reine Kefhlentin’! > (¢
Wie er manterlid) 2
Den Alten fivet, <N
Wie ex fo ierlid) 3
Und zavtlidy givet.
Cinige Minner ves Bol¥es. Wie ves Alten Entyiiden R
Augzudriiden
Pun fidy fudht ! G
Baldueei. Ha, verrudt!
Unvere aus vem Volfe. Der Alte laufdt bt
Gany (uftberaujdt. ~
Felicita! o
Ha ha ha ha! =
O weld) ein Nary! ] ¥
Balbucei. IJhr Scufte, vie ihy mid) foppt, | @
Midy dvgert, hishut und nedt,
Niein Stod lehr’ eud) Rejpett. =
Bolf, Dem Lwftfpiel im Geleite 1)
Folgt nun die Sdattenfette, ?E
Wer von ven Bweien fiegt? S.E

Dag Urbild liegt
IMit bex Kopie im Streite.

BADISCHE i
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Lafit feh'n, wer von den Bwei'n,

Der Dafilichite mag fein ?
FieramoSea (u Pompeo). Nur duvdh ven Schwarm

Laft unsd nidyt weidyen,

Daf wir den Arm

Dex Holben reiden.
Cellini (3u wscanio). Nur dburd) ven Sdwarm !

Laf und nidyt weichen,

Daft wix den Arm

Der Holven reidyen.

Tevefn. Ein weifier Mindy winfet miv —
Dod) wie! — Einw andbrer hier?
Tieramosea, Jdy bin'a!
* Cellini, Jd bin's!
Terefa, ®ott, wer der Redyte?
Bolf, Moceolo! Moccoli!

Sieramosea. Jd) bin’s, id) bin's!
Die Freunde find's.

Bolf, Moccolo! Vioceoli!
Berlsfdyt die Poceoli!
Cellini. Ha! Bei der HHI" und Pluto’'s Thron,

Wir find verrathen, Fludy und Hobhn!
Pompen.  Dalte nur Stand, hier giebt e8 Schldge!
Sieramosca, Das Mind)dgewand ift miv im Wege.
scamin.  Radt ven Bevvath! €8 fliefe ihr Blut!
Pompeo.  Halte nur Stand! Nur Muth, nur Miuth!
Eellini. Db pu ein Menfd), ob Satans Brut,

Wit dix ift's aus.

Das Shwert hevaus!
Gieramodca. Pompeo! Schnell!
NAseanin,  Halt Stand dod), du Fithner Sefell !
Terefa. Weh miv! Eilt herbei! Treibt fie von hinnen!?
Bolf, Was wollt thr thun? Weld) ein Beginnen!
Seid thy denn gang und gar von Sinunen ?

BADISCHE
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Cellini. RNein, put follft miv nidyt entvinnen,
Nein !

Sieramodca. Pompeo, Hilf!

Pompen. Sdylag drein!

Eellini, Netw, nein,

ein, dut follft miv nidyt entrinmen. |
Fieramodea. Pompeo, hilf!

Eellint. Nein, nein.
Pompen. Ad), dad tvaf gut!
Bolf. Gin Menjdy tm Blut!

Sdnell holt vie Wade!
Balducei, Weld) Schredendmort!
Tevefa! Meine Todyter ! Ein WMord !

Kieramodea. Wer vettet midy — Pomp . . . todt!
Bolk, Dot jener Mindy, er that's, fithrt ihn von
binnen,

Selt, wie fein Sdwert vom Blute roth!
Gellini. S bin in Haft!
Fieramodea, Jd) bin befreit!

Nscanio, G ift gefangen!
SranceSen und Bernardino. Dleijter, o weh!
Fieramosca, &r wird gehangen!

Balducei, Francedeo und Pofjenreifer. Scyredlide Nadyt !
Geflint und Terefa. O Mifge]cic!
Weiber and dem Bolfe, Weld) fdiner Viann!
Mianner. Dem winft ver Stvid!
Francedco, Bernardino, Balducci, Fieramosca und Vot '
Dey Kapuziner jhwimme ine Blu,
Bevrudyter Mirver, wel’ viv, welhe!
Gefdah’s um Gold, aus Liebedmuth?
®leich viel! Daf thm fein Redyt gejdrehe.
Solbaten, faltet ftrenge Hut!

Enfemble.
MWely' viv, vervudhte Nauberbrut!

BADISCHE i
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Dafi er ver Radye nidyt entgebe!
Ha! weh’ ihm, wehe!

Ja! Der Bendetta flof dies Blut.
Terefa. teige Yitgner, wehe eudy, wehe!

Ungeredyt ift enrve LWuih.
Gellini. O Sdyredendnadyt, hier gilt e8 Muth,

Daf id) entaehe

Des rohen Haufensd blinder Wath.
scanio, Ach, theurer Meifter, wely’, ady wehe !

Die Menge fdyreit nady detnem Blut!

(63 ertdmen brei Ranonen{ditfje, worauf alle Lidyer per(djden.)

Cellini. Gilt, Freunde, herbei,

Bu mir! I bin fret!

v Bolf. Tinfter vie Nadyt!
pe Baldncei, Fieramoseo und ein Theil des Bolfes. Garven,
habet wohl Adt!
Bolf, Auf, Haltet thn'
Shirren, Qafit ihn nidt flich’n!

Tevefa und Ascanin. G ift entflohn.
Fieramosca und Balducci. Vervammier Schuf! Dev
Morvex lief Davon !
Bolf. Diefer Schuft fagt Romad Sihnen,
Sidy jever Freuve zu entrodhnen.
MWird exft die Afdhe eingemeiht,
Dann enbet alle Frohlichieit.
Balducei und Fieramosdea. Sdredensfdug, perwiinfdies
U Dridhnen,
MWarum audy grade jest evtdnen?
Den Galgen hielt man jdon beveit,
Da haft ven Diirber du befreit.
Tevefa, Ascanio, FranceSco, Bernardinp und Sdyitler
Gellini’s, Habe Danf, Kanone, fiir vein Drdhuen,
Dir foll etn fHirmifd Dod) evidnen,
Du famft fitvoahr ju vedter Seit,
Denn fhon way ex dem Tod geweiht.

bt !
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Balbueei. Terefa!

Tervefn. Mein Bater !

Adcanio. Still! Hoct meine Bitt'!
Folgt miv! Jd leite Guren Schritt !

Enfemble.
Bolf und Freunde Cellini’s. Su Hilfe! O Gott, weld
ein Bangen !
Bu Dilfe! He, Wadje! Gebt dody Adyt!
Bevwitnfdter Shuf! Er war gefangen !
Crbavmen und Armen! O Sdjredensnadt!
L, weld) ein Toben und Sdyrei'n!
Der Rauber entfloh! Hinterovein!
Den holt thr nimmerniehr ein!

Balducei. Levefa, o Todhter! Lomm ju mix!
Weld) Duntel hiex!

Bolf. Au Hilfe, he Wadie! Cr ift befreit!
Dex Morvver ift entronnen! O Duntelfeit !

Balbueci, Der weiffe Windy !

Fieramosca. Wag ?

Balducet. Auf! 3hu eingufperven!
fommt Heran!

Tieramodea, TWad fidit endy an?

Jd) bur Fievamosca, thy Hevven!
Jdy bin ein Ehrenmann.

Enfemble.
Gin Theil des Bolfed und Framcedeo. Ha, Mirderbrut,
Diebsgefidyt,

Du folljt vie Feffeln nidht mehr fprengen'!
Nein, jest entvinnft die uns nidy,
Du follft am Galgen heut nod) hangen.
Cin andrer Theil ved Bolfes, Bernardino wund Balducci,
Bijt uns entflohn

oy
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Uud Hoffteft jdon
Didy purdpudringen,
Dody Heut nody folljt du Hangen.
Tieramosen, Ady, wenn den Stxid
Sie umd Genid |
Mir wivkldy jdlangen! 5
: Mid) wirflid) Hingen! ;
el _ Bolf, O Gott, madt Pla — Crbavmen
Ung Avmen.
Pan fann nid)t mehr Hinaus !
Baldbucet, O Todyter! Tevefa! Viein NAug’ exblidt fie nidyt!
Fieramosdca. O Gott! Srbarmen! Welh mir, exdriidt mid
nidt!
Alfe. O Oott, e8 widyit bex Menge
Tobend Gedringe
Tie ped Wieered Sebraus.
‘ O, weld) Gezery! O, weld) Gezausd!
tt! O, weld) ein Graus!
v (Enbe bes jreiten Attesd.)

!
Dritter ARL.
RAfchermiffwod.
{ Griter Aujtritt,
Chor ber Giefer. Ins Atelter, um die Arbeit jut enden
it T Mit ritftigen Hinven.
: Ung winft nur Mithe, Noth und Laft,
Nidyt RHube nod) NRaijt.
Der Meifter fann yuben,
Qafit uns Alles thuen.
Ung nur vie Befdiwer,

i, < G hyaacadh
Jhm allein die Ehr! (auwe ab.)
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Bweiter Aunftritt, Fe
Recitativ.
Tecrefa und Ascanio.
Terefa. Nidyt yurite ift ex nod); ob thm die Fludyt gelang?
Ascanio. So jweifelt Jhr? Nur Muth, Terefa, feid nidyt
Bang. G

Dritter Auftritt,

Recitativ.
Tevefa (amein). Ad), fein Gefang wedt miv nur Sdymexgen !
MWeh', vaf idy floh von dem Baterherzen. L

Bievter Auftritt.
Ferefa. Francedco. BWernardino.
Ghor der Giefier (sinter der Seene). Seemann fihn auf hober
See

Ieifs on fetnem LWeh,
Francesco. Dies Liev ! Jdh hir's nidyt gevne von ben Leuten !
Chor. Frant und frei, wie Meeredfluth,

Frant und fret fein Wuth.
Bernardino., So oft dies Lied extdnt, hat's Sdlimmes 3u

beveuten.
Ghor. Sant fein Sdiff ins Dieer Hinein,
Wiegt die Well’ thn ein.
Bernardino, Died tritbe Singen
Sdafft triges Blut.
Francedeo. Dex Guf wivd miflingen, |

MWenn wiv nidyt mit Viuth
Yufe Neu fie durdypringen.
Des Metalled Gluthenprady,
Britver, ift tn euver Padyt.
Beherrfdyt ver Seemann die Fluth,
Wiy beherrfden Feuerdgluth!
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Francesco und Bernardino. Dyum, Kinder, muthig dran!
Greift bie Avbeit ritftig an! ,_
Binn und Cifen fei
Rem und {dladenfrer.

i LWenn dex Oup gelang, !
icht Dann thne BVedyerflang. (Beive ab.) ;
Ehor, Seemann fibn auf Hober See |

Weif von fetnem LWeh.

Finfter Mujtritt,
! Arie.
AScanio (amein). Lralalalala!
PWas fehlt miv vod)? Allen Muth fihl idh weidjen!
Mein Hevy ift bang,

Dody — e8 wahvt nidt lang,
\het b mid) Sorgen audy bejdleiden,

Raumen miiffen fie died Hevy
Dem Gejang und vem Sderg.
en! Nody Geute Nadyt yum Arvnoftrande
Wird die Fludt indgeheim vollbradyt;
Wir ladyen laut tm fernen Lanbe
5 211 Desd Kardinald, dey Wuth entfadyt
: Ung Avmen droht mit Bann und Adt.
Tralalalala !
Was fehlt miv dody? 2c. 2¢.
Ha ha ha, vasd war um Ladyen!
(er ahmt Balbucei nad)
@olbaten her! Wo find die Wadyen ?
(e ahmt Cellini nady)
Still! Tevefa, id) bin hiev!
(ZTerefa nadahmend)
O Gott, wie fann id)'s faffen,
Den avmen Bater 3 verlajjen!
(Eellini :nnl_:.)!\:mnh-l :
O folge mir, traw’ meinen Sdymiiven!

Benvenuto Cellini 3
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Terefa.
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Terefa.

Nscanin,

BADISCHE
LANDESBIBLIOTHEK

Ady, ex febrt nidyt juvitd.

34

(Terefa nadahmend)
Wie? Bwei in Mindy§gemand!
(Fieranodca nadjdffend)
O folge mix, [af did) entfithren !
(Eereja nadjahmend)
Ein Andrer — nimmt meine Hand!
Dod) ver Sdyuf tint ju guter Stunbe
Hitllt tief in Duntel die weite Runbe.
Und Tevefa,
Hahahaha!
Jeidyt [acdhend und dod) meinend faft
Mix ven vm, und wiv fliehen in Haft.
Und ex — entfpringt!
Die Fludt im Dunilen leidyt gelingt.
Hahaha! O, welde Nadyt,
Lieber Meifter, welde Nadyt !
Was fehlt mir pody? 2c. 2¢. 2c.

Sedydter Auftritt,

Tereja. Uscanio,

Recitativ.

wetlen ¢

Bald hierher ju Eud) wird er eilen.
Terefa, er ift wohl geborgen.

Wi’ ed wahr? Ady nein, er ift verloren!
Seid ohne Sorgen.

Deein Meifter ift zu befjrem Los wolhl geboren,
Hat mit bed Papftes Sbivren und Hajdern

nidyt8 gemein,

Ady), bang fdyligt diefes Herz.
Chor der Bitfiermindje (ginter dec Scene).
' Vas spirituale, Maria, sancta mater, ora pro

nobis.

Hirtet Jhr?

Himmel, wo mag ex
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Terefa, Weldy ein Ton !
Yseanio, Adh, fromme Biifer find’s in vidhten Reihen,
Bu Gott ihy Flehen fpridt,
Dem fie allein ihy Leben weiben.
Sie fingen fromme Litaneien,
Woh! tommen fie hierher, yu iiben heil'ge Pilidt.
Ehor. Vas honorabile, Maria, sancta mater, ora pro
nobis.
Terefn. PWie fie beten!
Nscanin,  Fafit nur Wuih!
Terefa, Audy wix!
Beide. Yud) wir!

Preghiera,
Tereja, Ascanio und Ehor. Rosa purpurea, Maria, sancta
mater, ora pro nobis.
Terefa und Acanio. Jungfrau, du Stern ver Meere,
Boll Strahlenglang und Prady,

Chor. Turris davidica, Maria, sancta mater, ora
pro nobis.
Terefa und ABcaunio. Gieb, daf ein Strahl verflire
Aud {:1; ii?} Herzens Nadyt,
Ghor. Turris eburnea, Maria, sancta mater, ora pro
nobis.
NAscanio und Tevefa. In bl Herzend Nadyt
el 2 : \ifres f =0
Das bang in Sdmergen wad.
Gfor, Stella matutina, Maria, sancta mater, ora pro
nobis.

Terefa und Ascanin. Jungfrau, du Stern der Meere,
Grhi [1lucm\ Bebet.
rhire \ist ®ebet

Chor. Turris eburnea ete. ete.




Terefa und

Chor.

Tereja und

Chor,
Terefa und

Chor.

Cellini.
Terefa und
Eellini,
Terefa.

Cellini.

Terefa und
Cellini.
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Ascanio. Gieb, dafi ex wieverfehre

[Di‘.‘{‘l‘

Um ben \ibt | Hevz didy fleht.

Vas honorabile ete. ete.

Nscatti & fotes]snst i 2 =
Zcanio. Um ben \ibe. Hery bidy flebt.
Dies IS S

e ( Aug’ tn Thrinen fteht.

\.‘L\‘\ I 3 .
Rosa purpurea ete. ete.

e Died)| T
Ascanio. Um ven {ihr } ey did) fleht.

Stella matutina ete. ete.

Sicbenter Nuftritt,

Cellint.

Die Borigen.
Recitativ,

Terefa!

Ascanio, Cellini!

Woll miv, vaf glitdlidy Ju endh ich gelangt.

Sei’8 bem Himmel gedantt!

LWardft du vevwundet nidyt im Streite ?

RNein, Theuve, nein! Mix ftand mein Glitct Jux
Seite.

Diesmal ward Sdjved mir nuy 3t Eheil,

Doch wabrlidh! braundit e8 all mein Deil

Um mid) glitdlid) u evvetten,

Cin Wunber varf idy’s nemnen. —

Ascanio. O fpridy!

Div an, but follft exfennen :

Dilft Liebenden ein Gott, faun feine Madt fie
trenuen.

Im Shup der Nadit mit Dem Dold) in ber Hand

Dag Weite fudt’ id) in G’ 3u evveiden ;

06 wie ein Wall aud) das Bolf midh umftand,

Tere

Eell

Ter
As¢
Cell

Ase
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Mit Hieb und Stofy bradht id)y ven Wall zunt
Weidyen.

o fount id) flieh'n — idy floh — man febt’ miv
nady,

Hinter miy drein toben Minner und Frauen —

Dein weifed Rleid war im Duntel ju jdauen —

Sdyon hafdyten mid) mm Wiithenven Klauen —
Jn einem "lm'n\lld‘ o Hohn und Sdmad!
War oorbet jedes M"rm

Da — fdyon ex |'d_ pit — eine Thitv feh id)
offen —

3¢y ftiivy Hinein — Da viefelt falt miv ein
Sdjauter durd)d Gebeint —

Die Sinne jhwinven miv — und Ofhnmadyt

hitllt fie etm.
Dinmel nd\ por Angft und Pein
ni 1d) jeve Nerve exbeben!
L5 idy bad Ang’ mun wieder hob emypor,
Saly Sonnenjerahl wm vie Didier id) fdmeben.
Der Hithne Kvidh'n drang von fern in mein Ohr,
Des Tages Livm hivt id) aufd Nen fid) Heben
Wie fehr iy ungefeh’n nach Haus guvild,
Lab [d} midy nidyt pen Sbirven vervathe —
Da gehn vie Mindje im Bug, o weld) Olid,
331[1;1 )ul gen Dienft in weiRent Ornate
Sm weifien od folof id) mid) an in Cile,
‘11111 gut Glitd — und ed wavr miv yum Deile,
Denn ihren Weg lentte hieher vie Sdar,
Sag, o fag an, Geliebte, ob das fein 2Wunder

war ¢

Sa, gang gemift, Gott fditst ein liebend Paar!
Wie aber vann, menn nen Gefahr und driut?
Wiv warten nidyt, bid fie fidy vichen,
Rady Todcana flieh'n wiv nod) heut.
Dod) Meifter —: dein Verfprecdhen —

f'w



Cellini.

NBcanio.

N3canin.
Sellini.
Nscanio,
Terefa.
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Der Teufel Hol den Perfeus und den Papjt und

bie IBelt !

Heut' finne iy nur eind: Rom ven Ritden iu
: §

breben,

O Tevefa, mit dbiv. Wscanto! bu magft gehen,

Alled halte bereit!
Dieifter, fogleid) beftellt
Solljt bag Noth'ge du fehen.
Achter uftritt,
Duett.

Tevefa, Cellini, Wenn hod in feinem Felfenhorfte

Der Aax exfdyrict;

Weil fid) fein Weibdyen tief tm Forfte
JInd Ney verftridt :

Dann tonet gellend duvd) die Liifte
Sein Felbgejdyret,

Und niederftiiyzend n die Klitfte,
Madit er fie fret;

Unv ob audy Peile thu verfolgen
Bum hohen Sits,

G fliegt jo rafd), wie tn ter Wolken
Lendytender Blits.

Toscan’fdher Avler, fliege, walle
Bum Axnoftrom ;

Bom fidern Hoxfte mad)tlosd pralle
Dein Pretl, o Rom!

Neunter Auftritt.

Die Bovigen. Wdcanio.
Ady, Meijter, weh’ ung, wekhe!
TWas giebt's? Reve!

8 eilt mit Fievamosca BValbucet fdnell berbei.

Gott, mein Bater!

Gell
Nse

Bal

Cell

Bal
el

~

~Er
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@ellini. Gitrdte nidyts.
NAgcanio. AG, Da find jdhon die Swei.

Sehnter Anftritt.
Die Vorigen. Baldbucci. Fievamosca.
Sextett.
Balducei. DHa! du entrinnft miv nidt,
Sept nabht div vad Geridy,
Du Bandit, Bofewidt,
Du entrinnft mir nidt.
Cellini. Dho, Meifter Gtaccomo! Was ift Cudy denn ge-
{deben,
Daf Ifr fo tobt und jdnaubi?
Balducei. Freder Heudiler! Wo it Terefa, die du geraubt?
Der mit iy, fonft foll mein Stod . . .

Eellini. Seid 3t toll ?

Terefa. Hir’” mein Flehen!
Sieh, Bater, midy hier Enten.

Balducei. Wagft o, mid) anzufehen?

®rofie Chy, ) mufy geftehen
Déufft bu auf ves Baters greifed Daupt.
Dit nimmft Fieramosea — vasd {dwdr’ idh !
Dur veidyjt modh Heut’ ithne deine Hand.
Geffini, Terefa, Ascanin, Weh mir! Hilf Hinumel, was
hor' !
Fieramosca, Wir's wahy? Hilf Himmel, was Hiv' id!
Mein Weibdhen! So tomm ! Folg deinem Panm.
Ceffini.  Hinweg! Wag's und vithre fie an!
Baloneei.  Heve Civam! madt ein Enbe!
Fieramosdea, Sum Drof’n hebt ev die Hanve!
Gellini.  Wagt muy einen Sdyitt, vafy i) yur HiL" Cudy

fenbe!
Balbucci. Hevr Eibam!
Nscanio. Der Feigling!
Tevefa. Enbet den Streit!
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Gliter Auftritt,

Die Vorigen. Der Kardinal mit Gefolge.
Alle. Dev Rardinal! Nun wird fich’s jeigen.
Benget vie fnie — laffet uns {dweigen.

Der Kardinal. Gnave ven Sitnbern allevwegen ;

Stinver ded Derrn, o ftehet auf!

Db wiv aud) ftreng ded Redyted pflegen,

3]"[ body Berzeihn der hidyte \_,H;Ln

Der uns mum.nr im. Crvenlauf.

Gnabe ven Sitndern allevwegen,

Kinder ves Heren, o ftehet anf!
Fieramosca und Baldbuccei, O laf Gereditigheit uns werden,

Wir nal'n mit hHeftigen Bejdwerden,

sleh'n dic) um Hadje an Beive jugleidy.
Kardinal, Um Rade? Sagt an, wad that man ewud ?

2, meine Freunve, erhebet end)!
Balbueci. Ein Bandit hat mein \iinr enfisendet,

WMiv meine Chy' gevaubt, gefdhinbet —
Fieramosca. Cines Raubers D ohh hat unrgebradyt

Mir menren Freund vergangne Nadyt.
Kavdinal.  Und wer ver Thiter? Sagt e mir.
Balduect und Fi mnnu..m. Ady, Cminen, er fteht vor dix,

'8 ift Cellini!
Alle. Gellint!
Baldueel.  Hier meine Todyter, und hier ver Schulv'ge.
gieramodea. Hiev ift bas Blut — und er der Schuld’ge.
Agcanio und Tevefa. Nein, Cellint ift nidyt vex A\,)mm’
Kardinal. Gellint ift ver Thiter?

Gvmorvung und Mavdyenvanb fugnr,

Das ift yu avg, bei meinem Leben!

Du haft vem Satan vid) evgeben,

Und fibhrft gur HHI" mit Haut und Haax!
Cellini, Jtein, nein, o wollt Gehir miv geben,
3y mady” Gudy Alles offenbar.

K

(O
R
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A
K
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Kardinal. Und pann der Guf, ward ex vollbracht ?
Dir ward vag Gold gefpendet !
Gellini. Der Guff —

Kardinal. Sag an !
Cellini. Er ward nod) nidt vollendet.
Kardinal, Wie, die Frift verfividy,
Bergebens [t dut warten mid)?
Alle. Nod) bat ven Guf er nidt volbradt.

Kardinal. Filvwabr, vas ift nidt ju extragen !
Ein Andrey joll, ja gany beftimme,
Ein Andrey foll ven Perfeus gieften.’
Ferefa, Adcanio, Baldiueci und Fieramosdca. Ein Undrer
e, foll pen Pexrfeus gieRen? !
Cellini, Gin Andrer meinen Perfeusd giefen?
®ott! (Gt Der Himmel denn ergrimmit
Den Bl auf mid) Herniever fdhiefen?
Piag die Pabonna mir vergeben
Und alle Heil'gen, die Gott umjdweben,
RKein andrer Weifter aufer miv,
1nd ftind Midyel Angelo hier —
@oll pen Berfeusdguf vollenven.
Der Tod foll ef’v mein LYeben enden!
Dir, Rardinal. Dad fet venn dod) fogleid) erprobt !
Heva! Wadhen! Sum Avvejte
Fithrt viefen Menfdien auf die Fejte.
£ Und dag gleid.
e, Gellini,  Sn Tritmmer jdylag tdy's hier ur Stell’,
| fein Stitd bletbt gang von vem Dovell,
fex? Dann verfahrt, wie JGr wollt, mit dem NRefte.
Kardinal, Laf abbdody! Laf ab vod)! Bevmwiinfdyter Widyt!

Enfemble.
Tevefa und Agcanio. Seht, wasd exr that! Hive, wad ev
fpridyt!
Ded Filvften Born fo ju evvegen!

BADISCHE
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Kardinal.

Terefa und A

12

. . C‘,l'
fﬁnlbnmunt‘%lernmnﬁm. Da, ver Bandit, ha, Bifewid! (UL

Des Fitrften Born fo ju ervegen!

Ha, wie mumqm' :
Du Dimon, fpridh! Wie dod) exlangt man fia
Deine Hulp?
Cellini, Ganylidy lmqabm fitr meine Scyuld
fardinal, O‘ur fet e3 penn!
Cellini, Und nod) vas Gine :
Die tdy entfithvt, Hleibe die Meine.
Sarbinal.  Aud) nod) Teveja, Gauner pu !
Fieramoscea und Baldbucei, O, Cminenz, gebt es nidyt ju! o
Kardinal, Sdiweigt ! gt
Eellind, Unbd auftervem geb ich nidyt Rul, S
Darf idy nicht ]lll‘]'l ven Perfeus giefen,
Sardinal,  Und wie viel Aeit E‘mudnt Dit baju ?
Cellini, Sy bring’ ben ©uf in einer Stunde wohl 3u
—..,ﬁn]t
RKardinal. I einer Stunbe? G
Celfini, Wie 1d) fage.
Jm Ofen glitht ves Metalls Seuerflufy
Kardinal, Wohl, mag es 'Llll nun aber Hive,
* Und vent an vag, wad id hiey |dnm‘u.
Jn deine .l"ut} m tret’ idy ein,
Fehue felbit vovt in Augenfihein,
Db gum Guffe Ales ift Fextig.
ﬁ.bum bu dag Werf dann nidt vollbradt,
Dann fag’ ® em Yeben gute ‘Jmcﬁt
Dann et ved Top’s .;ummq
Steht LLI](II“ nicht vor meinem Blid
Heute nod) — winkt viv ver Stviet,
Nun fdmiede felbft dir vein Sefehict,
Cellini, Gnabe pen Sitnbern allerivegen !

O Emineny! wie gnavenvoll!
Scanin, O, weld mnmmfdt ®efdyic,
Mein Gott! Ihm winkt ver Stric!
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Fievanmosea und Balducci. Beigt nidt der Guf fid) bald

Kardinal.

Dent Blid,

Dann droht vem Widyt ver Tod, der Strid,
$eva! Bewadyt die Thitre !

Bleibe, Prahler, nur hier; id) geh’ da hinein,
Damit idy felber feby’,
6 nan die Flanune {dyiive.
S]’t'i\ miu er fpyad), Daf ein Jeber thm Helfe!
Ja, ihr Alle!
llm lhlll su elfen; and) Jhv, Derr Meifter Laffe!
Legt Hand an und fteht mitfig nidyt.

Tieramosca, q:tcf Jdy?

Kardinal.

Sa, 1a! Thut Cure Pilidt.

Bwolfter Auftritt.

Recitativ.

Cellini (atein). I bin alletn, nux Puth blieb mix jur Seite,

®an Rom {daut mein Beginnen,

Wohlauf, bu Sturmesnoth,
Sdywell an die grauje Fluth und fdaufl’ im

Wellenftreite
Ded éd;id'fulu sexbredlicdied Boot.
Weld) ein Leben!
Atte.

Gern anf wilber oqulmlt‘c
Mot id) fein ein armer Hivt,

Wo zum hod) entleg’nen Walbe
Nie ves Wanbrers Buf jicdh veviv

trrt!

grei und einjam modht’ idy fdywirnten

o der Yarm verhallt,

Dhne Laft, die mid) dritdt, ofme Havmen,
Wie 38g idh froh duvd) den Walb!
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Wir' die Nadyt hevabgeftiegen, €
Dann verglitht ver Sonne Shein !

Steigt auf mid) Herab ver Frieven,

grel werd” id) von Sorgen fein!

Dreigehuter Nuftritt,
Ceflini. in Pfficier.

Recitatin,

Dfficier. €3 Bavrt die Eminen. )
¢
Biersehuter Anftritt,
Sardinal. Wohlan, beginne! T
(Der Borhang im Hintergrunbde erfebt fid) unb man fieht bad Junere ber !
Bieferei.)
Finale. %
Tieramosea. Mehr Metall! o, wir branden Detall!
Sonft fommt unfre rbeit ing Stoden ! @
Cellini. Sdyidt dih Satan Herauf, mir jur Dual 2
Fieramodea. Diehr Metall ! Sonijt gerith ber Guf ing
Stoden.
Francedco und Bernardino, Dicifter! Der Guf wivd ges
vinnen !
Alle. Der Ouf wivd gevinmen !
Bernardino, Diehr Metall ! (t
Eellini, Wie viel thut ench Noth ?
Bernardino, Biel! Alles Metall ift {djon drinnen.
Cellini, JSd) hab’ nidits melhr — das ift mein Tod! (
Alle. €t hat feind melhr — thm droht der Tod.
Sardinal. Dey Prahler ift in grofier Mot !
Balducet. Der Strid ihm drobt, ihm winkt der Tob! ¢
Eellini. D Oott, winft miy fein Doffnungsftrahl ¢
Die Arbeiter. Mehr Metall, melr Metall, uehr Metall ! <
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Here! Dut allein Haft die Madt,
¢ bu die Welten Haltft in Handen —
oll nidyt mein Gejdjid ]t{!ﬂml}lld} enben
1 «,nbcﬁlmd\t
o Bilf mir benn pon meinem Daupt
Die Sdmad) 3u wenven'!
Gott ift mein Schut! 3 will'3 vollenven!
Gilt fhnell ind Atelier hinein —
Qeert alle Tijdie, jeven Sdyrein.
Franceseo und Bernardino. Wie, all peine LWerfe —*?
Celliui, Hinein!
;ﬂl‘t ¢8 Golp, Silber, Supfer fein —
Dort in der Gluth fdymelzet ed ein.
Tevefn. .h.uh mir, alle Rraft fithl id) weidyen!
D Gott! ob ven Guf er vollbringt’

Cellini.

ONPJU

(S?

- ber

Rardinal. Sein Mutl ift fitrwalr ohne Gleicen !

Qafit fei'n, ob ven Guf exr pollbringt. i

: Baloneei. O feht, weld) ein Navr ofne Gleidyen, 1§
- Der ing Berderben ladhend fpringt.

Cellini. Ady, idy bin toll ! Seht, thr Sdyrangen, jumal
T Du Rival! Sehet AL'!
s Ob mir Genie

Gin Oott verlieh,

D ge- D febt!

O fpiht!
Und left!

9 (@ ftiiczt auf bie raudjende Form zu, serfdligt fie mit gemwaltigen Edligen
. ©r beutet auf bie lateinijde Injdrift auf dem Sodel ber Statue.)

Si quis te laeserit ego tuus ultor ero.
(Mtacdhbem unter Gellini's Sdjligen bie Form serbrodien ift, fommt bie Statue
bed Perfeus jum BVorjdein.)
@ellini (fin®t auf ein fnie).
Terefn, Nscanio, Kardinal, Baldncei. €8 ift nidt mige
lidy! llug[nu[\hd)

Die Nrbeiter. Bivat! Bravo, Gellint! BVittorial

BADISCHE
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sinfyehuter Huftritt,

Die Weiber und Kinder der Wrbeiter (eiten pervei). Biftoria!

Liltoria!

Sieramosea, Madit Plag! Madyt Plats ! lafit voll Entyitden
Den theuven Freund and Hevy mid) dritden.

Balducei. Er hat's pollbradt!
Sy hab’'8 gedadyt!
Cellini. Wer ift nun ver Feigfte von den Bweien ?
Sdywere Wahl! — Cmineny, Gott lief mein

TWerf gedeiben.
Rardinal, Da Muth div und Kraft Gott verlichen
Da Rithubheit vie und Kunft exprobet
Grfitllt fet, wad div id) gelobet :
&3 fei, Cellint, biv vexzichen,
Cellini. 2 Gott, dbu gabft Peuth miv im Leiven,
Starfe nun diefe Bruft
SBu tragen jolde Lujt.

Arbeiter. Bivat !

Ascanio, Tereja, Fieramosea, Cw'gen Ruhm unjerm
Meeifter!

Nlle, ol ijt Bliithe, vie nimmer verbliiht,

Das haben die Kin'ge bevradyt :

A8 Kvon ed gar herelid) exqlitht,

it nur ver R8n’ge und Kaifer Tradyt.
Dem Golbfdmied fet etn Hoch gebradit !

—— At e—t—— -

LANDESBIBLIOTHEK
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in haltbaren, eleganten Einbinden.
(3u bestehen burd) alle Budy und Mufitalienfonblungen.)

Bolftandige Stlavieransjiige mit Text.

@Dratorien.

Bad, SJohannedpajjion (Jadadfohn). 89 .
Bad), Lucadpajjion. 80 . . i
Bad), Matthiudpaffion f\\l\lé Cofit).. 89, ..
Bad), Weihnadtdoratorinm (Jabasfohn). 80 .
Beder, Grofie Defjle. 80 . o« o o o o
Beethoven, Missa solennis (Jadasdjohn). 8
Bernefer, Chrifti Himmelfabhrt. 80. £
Brahms, Gin veutideé Requiem. 40 .

Ehernbini, Missa pro defunctis gm ‘“Iummn.mnm lat.). §°

Eherubini, Requiem. Cmoll (lat.). 89.
Franfe, Sfaad’d Opferung. 89,
Hiindel, Dieffiad (Brifler). 80.
DHindel, Athalia. 8. . . . .
Hiindel, Belfagar. 80 .
Hiindel, Hevatied. 80
gﬁubel \!.‘]!.m 8o SINEGER

findel, Seracl in Sgppten. g0 .
Hiindel, SJubad Maccabius. 80 .
Hanvel, Salomo. 8°
Danvel, Samjon. 8.
Hindel, Saul. 8° ;
Pindel, Sujanna. 80 .
Hiindel, Theodbora. 89 . e
Haydn, Jabredeiten h«nm smnlmnpuu 80.
Dapdn, Sdopfung (A. €. Miller). 8°
Kiel, Chriftug. 80 . - ]
Meinardud, Emmaus. e
Meinardud, Qither in Wormd. 80 .
DMendelBjohn, Chriftus (Riep).
Menbdeldjohn, Eliad (Riek). 80 .
Wiendeldjohn, Paulug (Riep). 8
Pozart, Requiem (Schwente). 80 :
Jiuﬁ, TWelt-EGnbe; Gericht; Neue QB it 80
Sdjumanm, Requiem. 89 . . &
©dumann, Adventlic. 80 . :
Sdyumani, Requiem fite tUImlmn 80 :
Sdjiifs, Matthiudpafjion. (DMendeldfohn). 89 .
Gd)wﬂlm, Singling gu Nain. 80 :
Sucen, Dagd Sabr gebt il ju Enbe. 80

Bueithopl & Hiitel's Loger gefumdener Fufkalicn

O T S

b]
51
4
4
4
5
4
4
5
4
3
2
L
4
3
5 &
3
9
15
6
2 4
21
2
4
45

L Y
(=5 ]

50

50
50
70
70
50
30
90
50
50
50
50
50
50
50

a0

50
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(Bu beziehen

Nftorga, Stabat mater.
Bad), Kantate. Ein fefe
8o

Bad, §

80 . .
Burg.

o

tantate. O etig

Beder, Reformations. “mninir, 8o,

Beer, Der wildbe Jtiger. 40. .
Beethoven, Eymont (Krug). 80
Bocdjerini, Stabat mater.
Brafhms, Triumphlied. 8o . .
Brudy, Frithjof. 8o
Brud), Obyffeus
Glabe, Comala. 40

80,

O elhe g N e
prithlings-Fantafie. 40. .
- Frithling8-Botidaft. 4o

—— Ralanusd, 40, . .
—— Die Krenzfahrer. 40, . . .
— Piyde. 4o, . . ... ..
— ) e e S R T,
Uulb]dmuht, Die fieben Tobds
JInbent 8% s & ot te b
(ﬂnlwl}, Oebipus auf Solonosd.
.U ...........
Hiindel, Acid undb Salatea. S°,
—— HAlezanderfeft. 8o, . . . .
—— @hcilienobe. 8 . . ...

—— Dettinger Te Deunm,
Trauerhymne. 8o,

ie fdyone ‘Bwinfnn.

8o,

pufumnn,

8o,
80

_— QIllnd]en vont Eharau.
Wiariull, Der rafende Ajas.

8 Fewer. 80 ¢

burdy alle Buds und

Bueithopt & Diivtel's Lager gebmmbener Wufikalict

in haltbaren eleganten Ginbinden,

TMufitalienhandlungen.)

PolMfandige Stlavievausjiige mit Texf.
.‘l T )
Honcert ~ Befangmerke.
M Ve
270 | MenbelBfohn, Antigone (Riefs).80 2 5
| - Athalia (Mieks). 80. . . . 2 5(
50 | —— SRoncertarie (Riet). 40. . 3 =
LT } —— Uefigefang an  bie Budys
o) bruderfunft. 4o . . .. . 923
155 —— fobgefang (Rieg). 8o. . . 2 5l
2 20 = mm,\nm (Dieg). 80 . .. 250
cil0 —— Der 42, Plalm. 40!, . o 3=
4 e _— g,nn'lmmmd}lﬁlmum(hmn)
1 50 B0 R e B B 2 5l
‘: 0 | —— Walpurgidnadyt. 8° . . . 250
a7l Mozart, Avien (Rieg). 40, . . 6 —
il e Litaniae Lauretanae (&itt).
O T R SV N A 320
A150 Perfall, Doenvosden. 40, . . 14 —
:f : [ — 'llut_unt.. 40, SR N 12 50
“‘! s 1 Pergolefe, Stabat mater. 80 . 2 70
20 ‘ Reinede, Halon Jaxl. 40, ., 7 —
Roffini, Stabat mater, 8°. ., . 6 50
16 50 Sdjmann , Paradbied und Peri
(bom Komp.). 80, . . . . 4 50
150 —— Der Hofe Pilgerfahrt. 8o. 3 —
3 90 i —— TManfred (vom Kombp.). 8o 3 —
390 | —— Spanijde Liebedlieder. 8o, 5 50
$ib0SE IEps—g Bom . Pagen unb ber
3 50 ‘ Konigdtodhter, 80. . . . 6 50
350 | —— Das Glitd von Edenhall, bf' b —
| cio——SFORM. 80, otss s st e Fa 4 50
550 | ©pohr, Fauft. 40, . . . . .. 8 —
9 50 1 Magner, Yiebefmapl ber Apoftel.
7 60 895 e soriiapen e bere - D50
— oo R 00—

(Serie
Gy

bert,
Abert,
Abert,
Nbert,
bant,
Wbant,
Anber,
Muber,
Beetho
Bellin
Bellini
Bellini
Berlio

| Boield

Boicld
Bold,
@hern

¢ Gfjern

Doni
Doniy
®(ud,
@ ud,
G lud,

atbei
@ lud,
@ lud,
G lud,
®olbf
Halév
Haléy
Herol
Hofut
Hofm
v. Ho
v. Ho
Kittl,
Loven
Lorisi
Lovisi
Lorhi
Lorii
Lovki
Marf
Ménu
Ment
Ment
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fihaliet

M
iefs). 80 2
ledg 6y
407,758
Sudy

3

9

9

a3 R
oxit).

9
e L]
Sitt).

A

14

. 12t
§o. 2
7

o 6
Peri

~ 4
80, -3
). 8% 3
- B0 -
137
' s 6
all, 80, 5
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5 R R
0ftel.

P

Eherubini, Medea (83)
f thcruhnu, Waij 4)
Donizetti, Lucy Bmum (5)
Donizetti, J\mnnrnmmum - (84)

Operntexte

(©erie I u. IV) heraudgegeben von Kapellmeifter Dr. 4. Al Sdyletterer.

Gerie I, IV, VII u, VIIL ‘Jh 125,

Nbert, Aftorga

NAbert, ElMehard . yen
Abert, EMehard, Ausgabe fil
Abert, EMehard, Audgabe filr Mi ndhu (158)

Apam, Poftilon von Lonjumea (78)
Abaut, ‘weizechiitte . : . (154)
Auber, Fra Diavolo (79)
Auber, Teufeld Antheil (80) |
Beethoven, Fidelio . . . . . . 1|
Bellini, Montecd)i und Sapuleti . . (2) |
Bellini, Nadtwandlerin . (178)
Bellini, Norma . (81)
Berliog, Benvenuto uﬂnvt . (167)
Boielbicn, Johann von Pari€ . . . ()
Boieldien, Weifie Dame. (82)

Bold, Dex Sdymibt von Gretna:Sreen (174)

®iud, Alcefte, dentfd von Cornelingd (169)
@ud, Iphigenie in Anlis . (85)
GHud, Iphigenie in Aulis. Sur Ve
arbeitung von RN. Wagner. . (159)
@ lud, Daffelbe, Audgabe m enevie (164) |
@lud, Iphigenie in Ta (86) |
G lnd, Orpheud unb (6) |
®olojdimidbt, Heliantu . (112) |
Halévy, Blis . . (152)
Halévy, Sﬁhin (91)
Herold, Bampa . A AR (1))
Hofoan, Domna Diana . . . . . (180)
Hofmanit, Wilhelm von Oranien . (155)
v. Holjtein, Grbe von Dorley . 9)
v. Holjtein, Haidefdacht. . . . . . (8)
RKittl, Bianca und SGiujeppe. . . . . (176)
foreng, Theamo. . . .« « o o . . (165)
LQorging, Giar und Fimmernmann . . (11)
Rorting, Die beiben Sdilken . . . (182)
forfiing, Undine . . . . . . (13)
Lorfsing, Waffenjdmied . . . . . . (12)
Qovling, Wldjdiy . . . . . . . . (10)

Mavidmer, Templer und Jitbin . . (183)
Méful, Jofeph
Menveldfohn, Heimlehr

| MWagner, Lohengrin, Aus

Denbeldfohn, Deimlehr. Slsné Dialog (181)
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76—100, 151—175, 176—200.

- | e,
| Meyerbeer, Hugenotten . (14)
Meyerbeer, LProp L S AT e 6 P
Mozart, Cosi fan - Hde e e b b ) |
Miozart, Don Juan. (20)
Mojart, En thur‘u’q (17)
Mozart, Y (18)
Mozart, I (16)
Mozart, T (22)
Mozart, 3 (21)
Nesmiiller, Billevthaler . (153)
;‘l‘l‘tfﬂ[[, Patmondin . . . (156)
SReinede, Manfred ¢ (93)
Reinede, Glildstind und Fedjvogel . (166)

MReinede, Glildalind un fioogel.
inge u. Dialog nt. 1utm (1662 )

Reinede, Gitdelind und doogel
ofine Dialo e (1)

Reinede, Glidstind und Pedjoogel.
Berbinbenber S v g € AL
Roffini, Tell . (88)
Ritfer, Derlin . (184)
Sdmidt, Pring Cugen. (96)
Sdymivt, Weibertreue . . . 97)
Sduntann, Senoveva . (177)
Syohr, Faujt . . - . (90)
-—puiu, 5rm re und "l,m (89)
Syontini, T Yeftalin . (179)
| Wagner, Lofengrin . . . (98)

e f. Bexlin (160)
Wagner, Lohengrin, Andg. .Hannover (161)
Wagner, Triftan und Jfolbe. (151)
Magner, Triffan und Jjolde, bumrh
. englifd). gr. 8. . (162
TWagner, Tristan and Isolda (163)
Wagner, Triftan und Jfolbe. Aus qni‘e
(7

fitr BVerlin . . . .. 73)
ﬂ.ﬁnqurr Triftan und Swibc “luﬁgnﬁe

filr Drefbem. « « o o 000 voe . 75)
Wagner, Triftan und 3jolbe. “qunm

filt Ween . . . . . SRESE AR C168)
Weber, Abu Hafjan . . . . (99)
Weber, Surpanthe. . . . . . (24)
Weber, Freifdilg . . . . . (23)
Weber, Oberont . . . . . . (25)
Weber, Peter Sdymoll , . . (94)
Weber, Pregiofa. . o o 0 0oL . 1100)
MWeber, Silbana. . + « « o v (95)




Dper

in officieller Bearbeitung
Gerie IX—XI

NAbant, Poftillon von Lonjumean (201)

Nuber, Fra Diavolo. (202)
Nuber, Buftan oberd, Madtenball(251)
Auber, Maurer und Schlofjer . (203)
Anber, Schmarzer Domino . . (204)
Nuber, Sirene . . (253)

Nnber, Stumme von Portici . (2
‘.‘[lIIJrr,ﬁcnful‘ﬁ‘Ilntﬁ'.!"JJt‘,Lh‘ccii

Beethoven, Fidelio.

Bellini, Norma ! :'Ei_u
Boieldiew, Fobann von J,lam (208)
Boicldien, weifie Dame . (209) l
Ehernbini, Wafifertriger . (210)
Cimarofa, Heimlide Ehe (211
Donizetti, Der Licbedtrant . (252)
Donizetti, Qucia . Lammermont (212)
Donijetti, Lucreyia Borgia . . (213)
Donizetti, Regimentdtodter . (214)
Fiofow, Aleffandro Stradella . (215)
Flotow, Martha . (216)
Gind, Wlcefte . (217)
Glud, Armida . . . (218)
Gind, Sybigenie auf Taurid . (219)
Glud, Orpheusd und Guriydice . (220)
Halévy, Blip . . (221)
Haléby, Fidin. . (222)
Sreuber, Nadytlagery. @ mml\ (223)
Lorhing, Cafanova (28

Drud von Breitlopf v
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) | Mozart, Jauberflote

niexte
fiir die Leipsiger Bithne,

Hr, 201275,

Nr.

4

| Qorbing, Die betben Shitpen. (22
| Marjdner,
Marfdner, Templer und Siii‘in
| Maridner, Bampyr
[ éhul, Sofeph in Eaypten .
| Meyerbeer, Robert der Teufel
JJEn;nrr, Cosi fan tutte.
| M tojart, Don Fuan.
) | Mogart, Entfithrung a. d. &erl
| Mogact,
i Pozart, FTbomeneud
[ Mozart, Schaufpiclbivettor .
Mogart, Titusd .

Hand Heiling

Hodaeit ded Figaro .

i Miihiborfer, Pringef. Rebenbliite(238)

Pfefier, Nordlicht von Kafan . (239)

Rojfini, T!ﬂri\icr pon Sevilla . (240)

[ Roffini, T - . (241) %
vd)ubnt, m:élzdur fvieg . . (242) B
©pohr, Seffonda . 243) &
Spontini, Fernand Corte;. 254) W
Strebinger, Robertu. Bertvand (244)

Berdi, Rigoletto . . . (245) |
Berdi, Troubabour . . (246) 3
Beber, Guryanthe (247) .
Beber, Freifhiig. (248) 2
2Weber, Oberon . ‘ (249) (NS

md Hactel in Leippig.

Baden \% rttr.mh:rh



BLB Katlsruhe

AT

33 05412 5 031

33 05412 5 031

"% BADISCHE
‘s’ LANDESBIBLIOTHEK




144

Baden Wiirtcembe

LANDESBIBLIOTHEK

BADISCHE



	Vorderdeckel
	[Seite]
	[Seite]

	Vorblatt
	[Seite]
	[Seite]

	Titelblatt
	[Seite]

	[Besetzungsliste]
	[Seite]

	Akt I
	Auftritt I
	[Seite]

	Auftritt II
	Seite 4
	Seite 5

	Auftritt III
	Seite 5
	Seite 6

	Auftritt IV
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11

	Auftritt V
	Seite 11
	Seite 12

	Auftritt VI
	Seite 12
	Seite 13

	Auftritt VII
	Seite 13
	Seite 14


	Akt II
	Auftritt I
	Seite 14
	Seite 15

	Auftritt II
	Seite 15
	Seite 16

	Auftritt III
	Seite 16
	Seite 17

	Auftritt IV
	Seite 18
	Seite 19

	Auftritt V
	Seite 19
	Seite 20

	Auftritt VI
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22

	Auftritt VII
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31


	Akt III
	Auftritt I
	Seite 31

	Auftritt II
	Seite 32

	Auftritt III
	Seite 32

	Auftritt IV
	Seite 32
	Seite 33

	Auftritt V
	Seite 33
	Seite 34

	Auftritt VI
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36

	Auftritt VII
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38

	Auftritt VIII
	Seite 38

	Auftritt IX
	Seite 38
	Seite 39

	Auftritt X
	Seite 39

	Auftritt XI
	Seite 40
	Seite 41
	Seite 42
	Seite 43

	Auftritt XII
	Seite 43
	Seite 44

	Auftritt XIII
	Seite 44

	Auftritt XIV
	Seite 44
	Seite 45

	Auftritt XV
	Seite 46


	[Werbung]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	Rückdeckel
	[Seite]
	[Seite]


